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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

FC Heilsbronn II : TV 1848 Schwabach VI 
Donnerstag, 26.01.2023, 20:00 Uhr

FC Heilsbronn II stockt Punktekonto gegen TV 1848 
Schwabach VI auf

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des FC Heilsbronn II am vergangenen Donnerstag in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) beim 6:4 zwei Punkte
aus dem Heimspiel. Spielentscheidend war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Siegpunkt im 12. Saisonspiel des Heimteams
erzielte Ralf Christl, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine
Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Johannes Christl nun 8
Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Sieg von Christl / Wäger gegen
Hochmuth / Kroner konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nicht ganz mithalten konnten Krause / Christl,
beim 1:3 gegen Lindner / Hammer, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Johannes Christl überzeugte im Match gegen Christian Kroner, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das
war ein souveräner Sieg. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Stefan Wäger
gewann gegen Bernd Hochmuth mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Wäger zu Ende ging. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Sieg verpasste derweil Steven Krause beim 10:12, 11:
4, 9:11, 6:11 gegen Markus Hammer, obwohl er als deutlicher Favorit in das Match gegangen war.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Ralf Christl letztlich im Repertoire, um
Jakob Lindner final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 9:11, 6:11. Beim Stand
von 3:3 gingen die Spitzenspieler des FC Heilsbronn II und des TV 1848 Schwabach VI in die Box.
Die richtige Herangehensweise hatte Johannes Christl indes beim 3:0-Erfolg gegen Bernd Hochmuth
ab dem ersten Ballwechsel. Stefan Wäger gewann sein Spiel gegen Christian Kroner anhand der
TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen
eingeschätzt. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Steven Krause seinem Gegner
Jakob Lindner letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Ralf Christl und Markus
Hammer holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles
aus sich heraus. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Ralf Christl bei seinem 3:2 gegen
Markus Hammer zu verrichten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Somit
war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der FC Heilsbronn II verließ
mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den FC Heilsbronn II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1848 Schwabach VII am 02.02.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TV 1848 Schwabach VI wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
04.02.2023 gegen den TV 21 Büchenbach VI erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 FC Heilsbronn II
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Doppel: Christl / Wäger 1:0, Krause / Christl 0:1 
Einzel: J. Christl 2:0, S. Wäger 2:0, S. Krause 0:2, R. Christl 1:1 

 TV 1848 Schwabach VI
Doppel: Hochmuth / Kroner 0:1, Lindner / Hammer 1:0 
Einzel: B. Hochmuth 0:2, C. Kroner 0:2, J. Lindner 2:0, M. Hammer 1:1


